
Integration durch Sport:  

Beirat für Migration und Integration unterstützt Jugendturnier in Lahnstein 

 

Auch im Jahr 2025 fördert der Beirat für Migration und Integration (BMI) des Rhein-

Lahn-Kreises das Jugendturnier des FSV Rot-Weiß Lahnstein e.V. Mit einem 

Zuschuss in Höhe von 200 Euro setzt der Beirat ein klares Zeichen für die Integration 

junger Menschen durch sportliche Begegnungen. Bei der offiziellen Übergabe 

überreichten die Beiratsmitglieder Jutta Niel und Günter Groß den symbolischen 

Scheck an den Verein. 

„Sport ist weit mehr als Wettkampf – er verbindet Menschen unterschiedlicher 

Herkunft und schafft Gemeinschaft“, betonte Ingo Karst, Vorsitzender des FSV Rot-

Weiß Lahnstein. Besonders im Fußball würden kulturelle und sprachliche Barrieren 

durch das gemeinsame Spiel überwunden. „Auf dem Platz zählen nicht Herkunft oder 

Sprache, sondern Teamgeist und das gemeinsame Ziel“, so Karst weiter. 

Das Turnier zeigt eindrucksvoll, wie durch gemeinsames Erleben Integration gelingen 

kann: Jugendliche verschiedener Nationalitäten spielen Seite an Seite, lernen 

voneinander und entwickeln Respekt und Toleranz im sportlichen Miteinander. Der 

Ball wird dabei zur gemeinsamen Sprache – Vorurteile und Sprachbarrieren treten in 

den Hintergrund. 

Der Beirat für Migration und Integration engagiert sich seit vielen Jahren für die 

Belange von Menschen mit Migrationsgeschichte im Rhein-Lahn-Kreis. Er unterstützt 

regelmäßig Projekte, die den interkulturellen Austausch fördern und den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Darüber hinaus fungiert der BMI als 

wichtiges Bindeglied zwischen Migrantinnen und Migranten, der Kreisverwaltung und 

dem Kreistag. 

Wer sich für die Arbeit des Beirats interessiert oder selbst aktiv mitwirken möchte, 

findet weitere Informationen auf der Homepage des Kreises weitere Informationen. 

 



 

 

 

Bildunterschrift: 

Der Vorsitzende des FSV RW Lahnstein Ingo Karst nimmt den Scheck des BMI – 

überreicht von Jutta Niel und Günter Groß - im Rhein-Lahn-Stadion in Lahnstein 

gerne entgegen.  
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